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VERWALTUNGS- 
FACHANGESTELLTE/R 
(m/w/d) ab September 2026 

WIR BILDEN AUS! 

NEUGIERG GEWORDEN? Weitere Infos 
Deine Ansprechpartner für Rückfragen 
 

Thomas Jerg  Babette Kuhndörfer 
Bürgermeister Haupt- und Personalamt 
 07352 9235-15  07352 9235-13 
 jerg@gutenzell-huerbel.de  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de 

Komm in unser Team! 

Dich erwartet ein vielseitiges Aufgaben-
gebiet. Neben der Arbeit im Bürgerbüro 
lernst du auch andere Bereiche wie das 
Bauamt, das Personalamt oder das Fi-
nanzwesen kennen. Außerdem bist du 
bei möglichst vielen Außenterminen da-
bei.  

Die Ausbildung startet  
im September 2026  
und dauert drei Jahre.  
Die begleitende  
Berufsschule findet  
als Blockunterricht  
in Riedlingen statt.  

Wir sind ein kleines, engagiertes  
Team. Die Vergütung erfolgt nach  
dem TVöD, inklusive Jahres- 
sonderzahlung. Bei guten  
Leistungen erwarten dich  
weitere Benefits. 

Idealerweise hast du die mittlere Reife 
oder Abitur. Wir erwarten ein selbstsi-
cheres Auftreten sowie Freude am Um-
gang mit Menschen. Außerdem solltest 
du gute EDV-Kenntnisse haben. 

DAS BIETEN WIR DEINE AUFGABEN 

ZUR AUSBILDUNG 
QUALIFIKATIONEN 

Nicht vergessen!
Am kommenden Wochenende wird 
wieder von Sommerzeit auf Winterzeit 
umgestellt. In der Nacht von Samstag 
auf Sonntag werden die Uhren für eine 
Stunde angehalten und wir erhalten 
die im Frühjahr verlorengegangene 
Stunde wieder zurück. Also aufge-

passt, damit Sie beim sonntagmorgendlichen Kirchgang 
oder bei einer Verabredung nicht eine ganze Stunde zu 
früh da sind.

Sinkkastenleerung
Am Freitag, 24.10.2025 und Samstag, 25.10.2025 findet in 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die turnusmäßige Sinkkas-
tenleerung statt. 
Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an diesen Tagen 
nicht direkt über einem Sinkkasten steht. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Führerscheine umtauschen:   
Diese Fristen gelten
Ob grauer Lappen, rosa Pappe oder weiße Plastikkarte: Nach 
der Dritten EU-Führerscheinrichtlinie sind bis zum 19. Januar 
2033 alle Pkw- und Motorradführerscheine, die vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellt wurden, in den neuen EU-Führer-
schein umzutauschen. So soll sichergestellt werden, dass 
alle in der EU noch in Umlauf befindlichen Führerscheine ein 
einheitliches und fälschungssicheres Muster erhalten. Der 
Umtausch geschieht stufenweise. Die nächste Frist ist der 
19. Januar 2026. 
Bei Papier-Führerscheinen mit Ausstellungsdatum bis zum 
31. Dezember 1998 ist das Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-In-
habers ausschlaggebend:
• vor 1953: Umtausch bis 19. Januar 2033
•  1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022 (Frist bereits 

abgelaufen)
•  1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023 (Frist bereits 

abgelaufen)
•  1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024 (Frist bereits 

abgelaufen)
•  1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025 (Frist be-

reits abgelaufen) 
Bei Karten-Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 
1. Januar 1999 gilt das Ausstellungsjahr des Führerscheins:
• 1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026
• 2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
• 2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
• 2008: Umtausch bis 19. Januar 2029
• 2009: Umtausch bis 19. Januar 2030
• 2010: Umtausch bis 19. Januar 2031
• 2011: Umtausch bis 19. Januar 2032
• 2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Januar 2033 
Für den Führerscheinumtausch sind beim Bürgermeisteramt 
folgende Dokumente vorzulegen: ein gültiger Personalaus-
weis oder Reisepass, ein biometrisches Passfoto sowie der 
aktuelle Führerschein. 
Wichtig zu wissen:
Die Befristung betrifft nur das Führerscheindokument, nicht 
die zugrundeliegende Fahrerlaubnis. Eine ärztliche Untersu-
chung oder sonstige Überprüfungen sind mit dem Dokumen-
tentausch nicht verbunden.
Die im Führerschein dokumentierten Rechte bleiben auch 
bei einem Umtausch des Dokuments bestehen. Welche Fah-



2	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 24. Oktober 2025

rerlaubnisklassen beim Führerscheinumtausch im Einzelnen 
zugeteilt werden, richtet sich nach Anlage 3 der Fahrerlaub-
nisverordnung (FeV).
Beachten Sie bitte, dass abgelaufene Klassen nicht in das 
neue Dokument übernommen werden.
 

Veranstaltungskalender
November
08.11.2025	 Hauptprobe, Freiwillige Feuerwehr Gutenzell. 
11.11.2025	� St. Martinsfest, Katholischer Kindergarten 

Hürbel
14.11.2025	 Metzelsuppe, VfB Gutenzell
15.11.2025	� Fahr- und Spielzeugbasar, katholischer Kin-

dergarten Hürbel (Elternbeirat)
15.11.2025	� Volkstrauertag, Bürgermeisteramt Guten-

zell-Hürbel
16.11.2025	 Metzelsuppe, VfB Gutenzell

Blutspende
Hier der nächste Blutspende-Termin
• �Freitag, 31.10.2025,  

Schemmerhofen, DRK-Haus

Ratsinformationssystem informiert über 
die Arbeit des Gemeinderates
Sie interessieren sich für die Arbeit des Gemeinderates? Dann 
schauen Sie in das Ratsinformationssystem der Gemeinde.
Seit der Kommunalwahl im Jahre 2024 hat die Gemeinde  
Gutenzell-Hürbel ein Ratsinformationssystem eingerichtet. 
Dort können sich die Bürgerinnen und Bürger über die an-
stehenden Themen informieren. Neben der Einladung zu den 
einzelnen Sitzungen sind dort auch die jeweiligen Vorberichte 
und Beschlüsse eingestellt.

Sie erreichen das Ratsinformationssystem der Gemeinde  
Gutenzell-Hürbel über folgenden Link bzw. über folgenden 
QR-Code.

https://gutenzell-huerbel.ris-portal.de/
startseite

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 24.10.2025 bis Donnerstag, 30.10.2025
24.10.2025	 Stadt-Apotheke Biberach
25.10.2025	 Antonius-Apotheke Schemmerhofen
26.10.2025	 Apotheke am Klinikum
27.10.2025	 Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi
28.10.2025	 Kloster-Apotheke Ochsenhausen
29.10.2025	 Jordan-Apotheke Biberach
30.10.2025	 Apotheke Kirchdor 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Versiegelte Flächen - Änderungen dem  
Bürgermeisteramt melden
Im Jahr 2010 wurde in der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Seither wird nicht 
mehr nur das bezogene Frischwasser als Maßstab für die 
Berechnung der Abwassergebühr herangezogen, sondern 
auch die versiegelte Fläche auf dem Grundstück. Maßgebli-
cher Zeitpunkt für die jährliche Gebührenveranlagung ist der 
31. Dezember. Dies bedeutet beispielsweise, dass im Laufe 
eines Jahres vorgenommene Entsiegelungen für das komplette 
Jahr berücksichtigt werden. Die Gemeinde möchte dadurch 
bauliche Maßnahmen unterstützen, die dazu führen, dass Re-
genwasser auf dem eigenen Grundstück versickert.
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, alle Änderungen 
bei den versiegelten Flächen (neu hinzugekommene versiegelte 
Flächen oder Entsiegelungen) bis spätestens 5. Dezember 2025 
dem Bürgermeisteramt zu melden. Die Verwaltung stellt hierzu 
gerne einen neuen Erhebungsbogen für das jeweilige Grund-
stück zur Verfügung. Sie können den neuen Bogen telefonisch
(07352 9235-14) oder per E-Mail (info@gutenzell-huerbel.de) 
anfordern.
Bei Fragen steht das Bürgermeisteramt gerne zur Verfügung.

Abfallentsorgung
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 27.10.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 07.11.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 10.11.2025

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Die Bibliothek/Mediothek informiert:
 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum während der Herbstferien 
geschlossen

 
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 27. Okto-
ber bis Freitag, 31. Oktober 2025 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in 
den Ferien von Montag bis Donnerstag von 7 bis 16 Uhr und 
Freitag von 7 bis 12 Uhr zugänglich.

Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM)
Bewerbungsphase für kindgerechtes Gewaltpräventions-
programm an Grundschulen startet nach den Herbstferien
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, 
„Geh mit niemandem mit!“: Solche Regeln geben Eltern  
ihren Kindern an die Hand. Doch werden sie im Ernstfall auch 
umgesetzt?
Mit der Handpuppe „Heini“ lernen Kinder in den 2. Klassen 
der Grundschulen spielerisch, wie sie verschiedene Szenarien  
im Alltag meistern können. Die Eltern erfahren bei einem 
Elternabend, wie sie ihr Kind sinnvoll unterstützen und für 
schwierige Situationen rüsten können.
Geschulte Pädagoginnen und Pädagogen vermitteln die In-
halte des Programms spielerisch in extra Unterrichtsstunden 
an die Kinder beziehungsweise in einem Elternabend an die 
Eltern. Die Einbeziehung der Eltern ist in diesem Themen-
bereich elementar, um die Eltern zu sensibilisieren und die  
Kinder zu stärken.
Schon seit zehn Jahren wird das Programm in Grundschulen 
im Landkreis Biberach umgesetzt. Die Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer, koordiniert die Umsetzung. „Die 
Nachfrage für das Programm ist inzwischen so groß, dass es 
nötig geworden ist, weitere Pädagogen und Pädagoginnen im 
Programm zu schulen“, berichtet Küfer. Die Finanzierung dafür 
übernimmt die BKK VerbundPlus. Weiter übernimmt die BKK 
VerbundPlus die Kosten für zwölf Angebote des Programms 
für 2. Klassen in Grundschulen.
Bewerbungen für die kostenlose Durchführung des Pro-
gramms sind nach den Herbstferien bei Heike Küfer,  
Kommunale Suchtbeauftragte, im Landratsamt Biberach mög-
lich. Informationen und den Bewerbungsbogen gibt es auf 
https://www.ju-bib.de/de/Komm/Gewaltpraevention. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB ) infor-
miert:
„Fitness für alle Gartenbesitzer - dem Garten gewachsen“ 
startet im November
Gartenarbeit kann körperlich sehr anstrengend sein. Um die 
Muskulatur darauf vorzubereiten und Fehlhaltungen zu ver-
meiden, bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB), einen speziell auf Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer zugeschnittenen Lehrgang im Bereich Fitness und 
Gesundheit an.
Unter Gleichgesinnten wird gemeinsam das Gleichgewicht für 
einen sicheren Stand trainiert und theoretisches Wissen rund 
um den Körper vermittelt. Es gibt praktische Tipps zu Gesund-
heit und Ernährung und zum richtigen Heben und Tragen im 
Garten. Anhand praktischer Übungen wird gezeigt, wie Garten-
arbeit rückengerecht verrichtet werden kann. Zudem bekom-
men die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Ausgleichsübungen 
an die Hand, mit denen sie ihre Haltung nach anstrengenden 
Garten- und Baumpflegearbeiten stabilisieren können.
Der Kurs findet jeweils donnerstags von 19 bis 20 Uhr im 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt 
und umfasst zehn Themenblöcke. Los geht es am Donners-
tag, 6. November 2025. 
Die zehn Themenabende:
06.11.2025: Augen – Nacken
13.11.2025: Hände – Arme – Schulter
20.11.2025: Ausdauer
27.11.2025:  Richtiges Heben und Tragen
04.12.2025: Rücken
11.12.2025:  Trittsicherheit
18.12.2025: Faszien – Dehnen
08.01.2026: Bauch
15.01.2026:  Ganzkörpertraining
22.01.2026: Übungen im Garten
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Der Lehrgang ist für jedes Alter geeignet, denn die Übungen 
werden unter fachkundiger Anleitung individuell angepasst. 
Anmeldung und weitere Informationen ab sofort unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Simuliertes Extremwetter mit Hochwasserereignis:
Landkreis Biberach beteiligt sich erfolgreich an der Kreis-
übergreifenden Krisenmanagementübung KÜKEX
Der Landkreis Biberach hat an der groß angelegten Kreis-
übergreifenden Krisenmanagementübung (KÜKEX) des Re-
gierungsbezirks Tübingen teilgenommen. Gemeinsam mit 
etwa 1.300 Akteuren aus verschiedenen Kreisen und Kommu-
nen haben Mitglieder des Verwaltungsstabs im Landratsamt  
Biberach sowie der Stadt Riedlingen Szenarien zu Hochwas-
ser- und Starkregenereignissen durchgespielt.
In der Übung wurde eine Extremwetterlage mit einem Hoch-
wasserereignis in Riedlingen simuliert. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mussten Evakuierungen planen, Notunterkünf-
te organisieren und auf verschiedene, durch das Extremwetter 
verursachte Schadensereignisse reagieren. Der Landkreis Bi-
berach nutzte die Gelegenheit, seine Kommunikationsprozes-
se zu überprüfen und die Zusammenarbeit mit benachbarten 
Kreisen und dem Regierungspräsidium zu stärken. Um im 
Ernstfall schnell und koordiniert reagieren zu können, wurden 
in der Übung die Krisenkommunikation sowie die strategische 
Zusammenarbeit aller Verantwortlichen trainiert.
Die Übung fand im Landkreis Biberach in enger Zusammen-
arbeit mit der Stadt Riedlingen statt. Dabei wurde vor allem 
die Arbeit des Krisenstabs intensiv geübt, wobei der Fokus 
auf einem reibungslosen Informationsfluss und dem Einsatz 
vorhandener Ressourcen gelegt wurde.
Dezernentin und Verwaltungsstabsleiterin Irene Emmel  
betonte: „Es ist enorm wichtig, dass solche Übungen von 
den Krisenstäben durchgeführt werden. Neben regelmäßigen 
Fortbildungen zeigen uns solche Übungen auf, woran an den 
Abläufen und Zuständigkeiten im Stab zu arbeiten ist, sodass 
wir im Landkreis für den Ernstfall noch besser aufgestellt 
sind. Die Zusammenarbeit über Verwaltungsebenen hinweg ist  
dabei ein entscheidender Faktor.“
Die kontinuierliche Verbesserung der Krisenreaktionsfähig-
keit bleibt eine zentrale Aufgabe im Bevölkerungsschutz. Der 
Landkreis Biberach wird auch in Zukunft eng mit den Katas-
trophenschutzbehörden und lokalen Partnern zusammenar-
beiten, um die Sicherheit und den Schutz der Bevölkerung 
zu gewährleisten.
Weitere Infos zum Katastrophenschutz und auch zur Eigen-
vorsorge gibt es unter www.biberach.de/ Amt-Brand-Katas-
trophenschutz
 
Hintergrundinfo: Der Verwaltungsstab des Landkreises
Der Verwaltungsstab des Landkreises wird in außergewöhn-
lichen Lagen wie Krisen oder Katastrophen eingerichtet. Der 
Verwaltungsstab bündelt die administrativ-organisatorischen 
Aufgaben und koordiniert die Zusammenarbeit mehrerer  
Behörden. Hauptaufgaben sind die Vorbereitung von Entschei-
dungen, die Koordination der Umsetzung und eine ämterüber-
greifende Information der Bevölkerung. Der Verwaltungsstab 
setzt sich aus Mitarbeitenden des Landratsamts Biberach  
zusammen und deckt dabei verschiedene Verwaltungsberei-
che ab, um jeweils auf die Lage reagieren zu können.

Fachgerecht Bäume fällen
Praxisworkshop „Sicheres Arbeiten im eigenen Wald“
Das Kreisforstamt bietet einen Praxisworkshop „Sicheres  
Arbeiten im eigenen Wald“ an. Darin lernen Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer, wie sie Bäume fachgerecht fällen, Schnitt-
folgen beurteilen und Risiken bestmöglich einschätzen kön-
nen. Der Kurs findet am Donnerstag, 13. November 2025, von  
8 bis 16 Uhr in der Nähe von Biberach statt.  Voraussetzung 
für diesen Kurs ist ein Motorsägen-Grundlehrgang.

Der Kurs umfasst die Themen Werkzeugkunde, Arbeitsschutz 
und die Einweisung in die App „Stockfibel to go“ der SVLFG 
(Link: https://www.svlfg.de/app-stockfibel-to-go). Unter Auf-
sicht fällen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Bäume. An-
schließend werden Schnittbilder interpretiert, um typische 
Fehler zu erkennen. Der Kurs bietet intensives Lernen in der 
Kleingruppe mit maximal zwölf Personen, individuelles Coa-
ching durch die Ausbilder und mehr Sicherheit, Routine und 
Fachwissen bei der Bewirtschaftung des eigenen Waldes. Die 
Kosten betragen 80 Euro pro Person. Anmeldung über die 
Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-veranstaltungen 
oder telefonisch unter 07351 52-7020. Das Mindestalter für 
die Teilnahme liegt bei 18 Jahren. Die persönliche Schutzaus-
rüstung (Helm, Handschuhe, Schnittschutzhose und -schuhe) 
für die Arbeit mit der Motorsäge ist verpflichtend.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Rübengeister schnitzen im Museumsdorf
Am Sonntag, 26. Oktober, können sich die kleinen Besuche-
rinnen und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach auf die beliebte Kinderwerkstatt „Freche Rübengeis-
ter“ freuen. Die Kinderwerkstatt findet von 10 bis 16 Uhr statt.
Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden 
in Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der 
Kinderwerkstatt können die jungen Besucherinnen und Besu-
cher im Museumsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit 
hübschen Mustern oder frechen Fratzen versehen. Pro Rübe 
wird ein kleiner Kostenbeitrag fällig. Diejenigen, die lieber  
einen fröhlich orangenen Kürbiskopf schnitzen, können dieses 
Jahr einen Halloween-Kürbis schnitzen.
Kreatives Mitmachprogramm
Die Kinder können sich außerdem auf ein buntes Bastelpro-
gramm freuen: Sie fertigen farbenprächtige Fensterbilder oder 
herbstliche Mobiles. Zudem können sie in der alten Bauern-
hausküche selbst ausprobieren, wie man Apfelmus einkocht.
Führung durch die Apfelausstellung
Kreisgärtner Michael Ege führt interessierte Museumsgäste am 
Sonntag um 11 und 14 Uhr durch die beliebte Apfelausstellung 
mit ihren über 300 historischen und regionalen Apfelsorten.
Natürlich darf auch die Verpflegung an so einem Tag nicht 
fehlen: Museumsbäcker Dietmar Neltner verwöhnt die  
Besucherinnen und Besucher mit frisch Gebackenem aus 
dem historischen Backhäusle. Außerdem gibt es einen  
Grillimbiss und leckere Holzofendinnete. Natürlich hat auch 
das Dorfcafé geöffnet.

Städte und Gemeinden bereiten sich auf mögliche Krisen vor
Amt für Brand- und Katastrophenschutz startet Prozess 
zur Einrichtung von Notfalltreffpunkten im Landkreis  
Biberach
Wo gibt es verlässliche Informationen, wenn moderne Kom-
munikationsmittel infolge eines größeren Stromausfalls versa-
gen? Wo können Menschen dann Notrufe absetzen oder Hilfe 
bekommen? Sogenannte Notfalltreffpunkte bieten im Ernst-
fall – etwa bei längerem Stromausfall, Naturereignissen oder 
anderen Krisenlagen – eine Anlaufstelle für Bürgerinnen und 
Bürger und für Helferinnen und Helfer. Im Rahmen eines um-
fangreichen Workshops im Feuerwehrhaus Biberach startete 
das Amt für Brand- und Katastrophenschutz des Landratsamts 
jetzt den Prozess zur Einrichtung solcher „Notfalltreffpunkte“ 
in den 45 Städten und Gemeinden des Landkreises.
Dr. Sandra Kreitner, Leiterin des Instituts für Vernetzte Sicher-
heit (IfVS) und Präsidentin der Bundesinitiative Vernetzte Ge-
fahrenabwehr e.V. (BIVG), und Christian Haas, Dozent an der 
Bundesakademie für Bevölkerungsschutz, begleiteten den 
Workshop. „Wir arbeiten daran, dass sich im Landkreis Bibe-
rach alle Ebenen krisenfest aufstellen. Notfalltreffpunkte sind 
dabei ein elementares Element, das gut vorbereitet und durch-
dacht werden muss. Sie sind erste Anlaufstellen in den Ge-
meinden für Notfälle im Krisenfall“, sagte Dr. Sandra Kreitner.
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Einrichtung und Betrieb: Schritt für Schritt zum Notfallt-
reffpunkt
Im Rahmen des Workshops erarbeiteten Vertreterinnen und 
Vertreter der Städte und Gemeinden praktische Anleitungen 
zu Einrichtung und Betrieb der Notfalltreffpunkte. Wichtig: Die 
Standorte müssen leicht zugänglich sein und außerhalb von 
Hochwassergebieten liegen. Außerdem wurde detailliert be-
sprochen, welche Ausstattung und welche Personen benötigt  
werden, um im Ernstfall handlungsfähig zu sein. Da die Einsatz-
kräfte der Blaulichtorganisationen im Krisenfall meist an ande-
ren Orten dringend gebraucht werden, ist man hier auf freiwil-
lige Helferinnen und Helfer aus der Bevölkerung angewiesen.  
Die Gemeinden sollten gezielt Menschen ansprechen, die be-
reit sind, im Notfall mit anzupacken und zu unterstützen. Eine 
weitere Aufgabe: Es müssen Pläne erarbeitet werden, wie die 
Bevölkerung über den Notfalltreffpunkt im Ort informiert wird.
Zusammenarbeit und Vernetzung für eine starke Krisen-
bewältigung
Der Workshop bot auch Gelegenheit zum intensiven Austausch 
zwischen den Gemeinden und Fachleuten. Ziel ist es, die Ver-
netzung und gegenseitige Unterstützung beim Aufbau von 
Notfalltreffpunkten zu stärken. In großflächigen Krisenlagen  
können Hilfsorganisationen und überregionale Strukturen nur 
begrenzt Unterstützung leisten – umso wichtiger ist es, dass 
jede Kommune eigene Anlaufstellen vorhält und sich eng mit 
den Nachbarkommunen abstimmt. Durch den Erfahrungsaus-
tausch und das Teilen bewährter Methoden kann ein flächen-
deckendes, belastbares Netz von Notfalltreffpunkten entste-
hen, das die Bevölkerung im Ernstfall bestmöglich unterstützt.
Der Workshop ist Teil einer Veranstaltungsreihe, die das Amt 
für Brand- und Katastrophenschutz anbietet, um die Städte 
und Gemeinden krisenfest zu machen und Notfallpläne zu er-
arbeiten. So beschäftigten sich die Gemeinden schon mit der 
allgemeinen Krisenvorsorge und der Risikokommunikation.  
Im nächsten Schritt wird in einer Kommune ein Musternot-
falltreffpunkt aufgebaut und in einer Übung erprobt. Dabei 
werden Abläufe getestet, Helferinnen und Helfer geschult und  
das Konzept praktisch umgesetzt. Der Mustertreffpunkt soll 
anschließend als Vorbild für weitere Städte und Gemeinden 
dienen.
Dr. Sandra Kreitner betonte beim Workshop: „Neben der Arbeit 
der Gemeinden, Städte und Landkreise ist es immens wich-
tig, dass sich alle Haushalte auch selbst auf Krisensituationen 
vorbereiten. In den Notfalltreffpunkten kann keine Rundum-
versorgung für die Bevölkerung stattfinden – sie sind in erster 
Linie Anlaufstellen für Informationen und Hilfe. Deshalb muss 
deutlich kommuniziert werden, wie wichtig Eigenvorsorge ist.“
Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz hat für die pri-
vate Eigenvorsorge eine Internetseite erstellt, die für die Bür-
gerinnen und Bürger grundlegende Infos und Links für die 
Krisenvorsorge bereithält. Unter www.biberach.de/krisenfest 
werden die Informationen gebündelt bereitgestellt.

Realschule Ochsenhausen
Klassenfahrt der Jahrgangsstufe 10 nach Cavallino
Die 10. Klassen der Realschule Ochsenhausen haben ihre 
„Abschlussfahrt“ nach Italien Anfang Oktober durchgeführt. 
Aufgrund einer Verordnung des Ministeriums bleibt nur der 
Zeitraum zu Beginn des Schuljahres.
Die 85 Schülerinnen und Schüler sowie die 8 Lehrkräfte hatten 
Glück mit dem Wetter und der Unterkunft im Campingvilla-
ge Cavallino. In kleinen Bungalows, welche von 4 Personen  
bewohnt werden können, konnten die Jugendlichen direkt 
am Meer übernachten. Die Möglichkeit sich günstig selbst  

zu versorgen, indem man in den kleinen Küchen der Bunga-
lows selbst etwas zubereitet, wurde von den meisten Schülern 
sehr gerne genutzt.
Es standen auch verschiedene Aktivitäten auf dem Programm. 
So wurde ein Strandspaziergang mit anschließendem Besuch 
in Cavallino gemacht, die Anlage mit dem Pool genutzt und 
einfach eine gemeinsame Zeit mit Sport, Spaß und Spiel am 
Strand verbracht. Darüber hinaus gab es eine Fahrt nach  
Padua mit kleinem Stadtrundgang und Besuch eines Marktes 
mit verschiedenem Streetfood. Als Highlight war ein Besuch 
von Venedig mit Bootstransfer geplant, bei dem viele zum 
ersten Mal das spezielle Flair der berühmten „Wasserstadt“ 
genießen durften.
Nach 5 schönen Tagen im spätsommerlichen Italien liegt  
nun der Fokus der Jugendlichen wieder ganz auf der Schule,  
um einen erfolgreichen Realschulabschluss im Jahr 2026 zu 
schaffen.
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Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 25.10.–2.11.2025
Samstag, 25.10.
10:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium hl. Simon und 

Judas in Wennedach (+ Ottilie Saalmüller; Bene-
dikt u. Martha Ehrhart, Josef u. Antonie Waßner, 
Franziska u. Josef Seitz; Maria u. Josef Liebhardt; 
Veronika u. Alfred Baur, Alois Baur)

14:30 Uhr Taufe von Mina K. Schmid in Reinstetten
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach
Sonntag, 26.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
Missiosonntag, Ende der Sommerzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (+Matthias Wiest; Adolf 

Ruf, Paula u. Heinrich Dreyer)
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell
11:45 Uhr Taufe von Tim Schoch in Reinstetten
Dienstag, 28.10. – hl. Simon u. Judas
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel
Mittwoch, 29.10.
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Donnerstag, 30.10.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Samstag, 1.11. – Allerheiligen
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, anschl. Gräberbe-

such auf dem Friedhof
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten, gestaltet mit dem 

Kirchenchor, anschl. Gräberbesuch auf dem 
Friedhof

14:00 Uhr Andacht in Laubach, anschl. Gräberbesuch auf 
dem Friedhof

15:30 Uhr Andacht in Hürbel, anschl. Gräberbesuch auf dem 
Friedhof

Sonntag, 2.11. – Allerseelen
09:00 Uhr Allerseelenamt in Laubach
10:30 Uhr Allerseelenamt in Hürbel
 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosen-
kranz in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstet-
ten
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
 
Patrozinium in Wennedach
Das Patrozinium unserer Filialkirche St. Simon und Judas 
feiern wir am Samstag, 25. Oktober 2025 um 10:00 Uhr. In 
diesem Jahr verbinden wir mit der Feier des Patroziniums 
das 750-Jahr-Jubiläum der Ortschaft Wennedach. Herzliche 
Einladung dazu! Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 
zum Weißwurstfrühstück eingeladen. In einem Vortrag wird 
die interessante Geschichte des Weilers erläutert. So freuen 
wir uns auf viele Mitfeiernde und Gäste.
 
Missio-Sonntag am 26.10.
Unter dem Leitwort „Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ 
(Röm 5,5) begeht die Kirche am 26. Oktober 2025 den Sonn-
tag der Weltmission. Papst Leo XIV. hat für diesen Auftrag ein 
sehr poetisches Bild gefunden: Mission bedeutet, die Hoffnung 
des Evangeliums in die Wasser der Welt einzutauchen und das 
Meer des Lebens zu befahren, damit alle in die Umarmung 
Gottes finden. Die Kollekte am Weltmissionssonntag ist die 
größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit und stärkt 
ein weltweites Netzwerk, das wirksame und nachhaltige Hilfe 
in den ärmsten Regionen der Welt leistet.
 
Seniorennachmittag in Laubach am 29.10.
Am Mittwoch, 29.10.2025 um 14:30 Uhr laden wir ganz herz-
lich alle Seniorinnen und Senioren zum Spielenachmittag in 
den Gemeinderaum St. Michael ein. Es dürfen gerne Spiele 
mitgebracht werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich das Betreuerteam
 
Jahreshauptversammlung der KLJB Reinstetten
Am Samstag, den 8. November findet um 19 Uhr im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal in Reinstetten die Jahreshauptversammlung 
der kath. Landjugendbewegung Reinstetten statt.
Wir laden dazu alle Interessierten recht herzlich ein.
Die KLJB Reinstetten
 
Aktion Minibrot zum Erntedankfest in Reinstetten
Bei der diesjährigen Minibrotaktion konnten wieder alle 170 
Brote gegen eine Spende abgegeben werden. Mit dem Er-
lös i. H. von 558,00 € unterstützt der Verband Katholisches 
Landvolk Entwicklungsprojekte in Argentinien und Uganda, 
die sich an Frauen sowie arme Kleinbauern- und Kleinhand-
werkerfamilien richten.
Herzlichen Dank an die Bäckerei Hampp für das Backen, Herrn 
Pfarrer Dr. Thomas Amann für das Segnen der Brote und an 
alle, die die Aktion Minibrot unterstützt haben. Peter Braun
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Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:  
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.  (Jer 17,14)
Sonntag, 26. Oktober 2025 – 19. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Taufe von Joel Bezet
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
Dienstag, 28. Oktober 2025
16.00 Uhr Gottesdienst im Rosenpark
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Haushaltsplan 2024 der Evang. Kirchengemeinde Erolz-
heim-Rot
Durch die Umstellung des Haushaltssystems von der Kamera- 
listik auf Doppik wurde ein erneuter Beschluss zum Haus-
haltsplan 2024 notwendig.
Der Kirchengemeinderat hat den Haushaltsplan 2024 der 
Evang. Kirchengemeinde Erolzheim-Rot gemäß § 43 Abs.4 
KGO genehmigt.
Zur Einsichtnahme der Gemeindemitglieder ist er in der kom-
menden Woche in unserem Gemeindebüro in Kirchdorf zu den 
nachstehenden Öffnungszeiten aufgelegt (§ 43 Abs.4 KGO):
Dienstag, 28.10.2025 9 bis 12 Uhr
Mittwoch, 29.10.2025 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 30.10.2025 15 bis 19 Uhr

 

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
In den Herbst-Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt.
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de

Reservisten-Kameradschaft-Reinstetten
Aufruf zur Haussammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge
Die Welt, in der wir leben, wird zusehends instabiler und kom-
plexer.
Fast täglich entwickeln sich Konflikte und Auseinanderset-
zungen drastisch, zum Teil dramatisch weiter. Ob in der Uk-
raine oder im Nahen und Mittleren Osten - täglich erreichen 
uns besorgniserregende, traurige Bilder und Nachrichten. Sie 
zeigen uns, dass unsere Sicherheit und unsere Freiheit nicht 
selbstverständlich sind.
Die Erinnerung an frühere Kriege und Auseinandersetzungen 
sollte uns eine Mahnung sein, heute alles dafür zu tun, um den 
Frieden in der Welt zu erhalten. Genau dafür setzt sich der  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ein. Mit der 
Suche und der Bergung von Kriegstoten im Ausland, der Be-
stattung sowie der Pflege ihrer Gräber leistet der Volksbund 
einen wichtigen Beitrag für die gesamte Gesellschaft.
Die Reservisten-Kameradschaft Reinstetten führt seit 20. Ok-
tober 2025, teilweise auch nur mit einen RK-Mitglied, die 
Haussammlung durch und bittet um Ihre Spende.

Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensammlung
Am vergangenen Wochenende konnte der Musik-
verein Gutenzell seine jährliche Alteisensammlung 
in der Gemeinde durchführen. Der Musikverein 
möchte sich bei allen bedanken, die sowohl klei-

ne wie auch große Gegenstände für die Sammlung bereitge-
stellt haben. Herzlichen Dank dafür, dass Sie die Gegenstän-
de häufig auch über einen längeren Zeitraum einlagern und 
nicht anderweitig entsorgen. Durch den finanziellen Erlös der 
Alteisensammlung haben Sie einen wesentlichen Beitrag zur 
Unterstützung der Vereinsarbeit geleistet.

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse
SV Erolzheim - 
SGM Gutenzell/Schönebürg III  3:0 (1:0)
SV Erolzheim - 
SGM Gutenzell/Schönebürg II  1:2 (1:0)

Der SVE ließ in der ersten Halbzeit einige hochkarätige  
Chancen aus. Das rächte sich, denn nach dem 1:1 verloren 
die Gastgeber total den Faden. Torschütze SGM: 1:1 (46.),  
1:2 (88.) Tim Städele (schwäbische.de) 
FC Mengen - VfB Gutenzell  1:1 (0:1)
VfB punktet gegen den Tabellenführer. Eric Dehne traf nach 
einer Ecke per Kopf nur den Pfosten (15.). Für die gut einge-
stellten Gäste marschierte Jonas Brose von der Mittellinie zur 
Grundlinie, den Querpass schob Andreas Höhn am kurzen 
Pfosten zum 0:1 ein. Der Ligaprimus erhöhte nach der Pause 
den Druck, verlagerte das Spielgeschehen in die VfB-Hälfte 
und schraubte am Ausgleich. Der gelang Dehne (66.) nach 
einer Verlängerung von Tobias Nörz (66.) mit Schuss ins lan-
ge Eck. Die Gäste verdienten sich aber das Remis redlich. 
(schwäbische.de)
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Vorschau
So., 26.10.25
11:30 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg III - SGM Sießen/Wain
13:15 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II - SGM Sießen/Wain
15:00 Uhr VfB Gutenzell - SV Sulmetingen
Bustransfer zum Auswärtsspiel nach Krauchenwies
Zum Auswärtsspiel nach Krauchenwies (Anpfiff 14:30 Uhr) am 
Sonntag, 09.11.25, gibt es erneut die Möglichkeit, gemeinsam 
mit dem Bus anzureisen. Abfahrt Sportplatz Gutenzell 11:45 
Uhr, Rückfahrt ca. 18:30 Uhr. Bei Interesse Nachricht bzw. 
Anruf an 0174/6089620 (Marcel Übelhör).

Abteilung Tischtennis
Bericht Jungen19
(18.10.2025) Unsere Jungen19 mussten sich dem Tabellen-
führer SV Ringschnait mit 1:9 geschlagen geben. Für den VfB 
spielten Janis Frank, Linus Miller und Lias Bär.
Gutenzell konnte ersatzbedingt nur zu dritt antreten und tat 
sich gegen den Favoriten schwer. Letztendlich ging der Ring-
schnaiter Sieg auch in dieser Höhe in Ordnung. Den Ehren-
punkt für den VfB sicherte sich Janis durch einen umkämpften 
Fünf-Satz-Sieg.
Statistik:
Doppel: - - -
Einzel: Janis (1)
Tabelle: 6. Platz, 0:4 Punkte, 3:17 Spiele
 
Bericht Herren II
(18.10.2025) Unsere Herren II fuhren beim Derby gegen den 
TSV Rot II einen souveränen 8:4-Sieg ein. Für den VfB spielten 
Philipp Weiss, Nina Schmid, Tobias Miller und Lisa Huchler.
Gutenzell erwischte einen perfekten Start. Beide Doppel konn-
te man 3:0 gewinnen und so den Grundstein für den späteren 
Sieg legen. Denn auch in den Einzeln baute man die Führung 
weiter aus. Insbesondere Weiss hatte mit drei Erfolgen maß-
geblichen Anteil daran, aber auch die weiteren Spieler konn-
ten ihre Punkte beisteuern. Nach gut zwei Stunden stand der 
verdiente Sieg fest.
Statistik:
Doppel: Weiss / Miller (1), Schmid / Huchler (1)
Einzel: Weiss (3), Schmid (1), Miller (1), Huchler (1)
Tabelle: 3. Platz, 2:2 Punkte, 13:12 Spiele
 
Die kommenden Termine im Überblick
• Sa., 25.10. 13:00 h SF Schwendi II – Jungen19
• Sa., 25.10. 15:30 h SV Erlenmoos II – Herren II
• Sa., 25.10. 18:30 h TSV Ummendorf – Herren I
 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946 oder auf der Internetseite www.vfb-guten-
zell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die Ergebnisse 
der einzelnen Spiele berichten.
 

Veranstaltungshinweise Bildungswerk Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Vorträge und Einzelveranstaltungen
Krimilesung und Musik Werner Krug und Uli Herzog am 
Montag, 3. November um 18.30 Uhr; Saalöffnung 17:30 Uhr 
im Lagerhaus33, Erlenmooser Str. 33, Laubach, Eintritt: 15,00 
€ Abendkasse, Vorverkauf unter Kurs- Nr. 252.1V.401 Mit Uli 
Herzog und Werner “Vinz” Krug werden sich an diesem Abend 
zwei Uralt-Freunde dem Publikum präsentieren. Während Uli 
Herzog aus seinen Krimis und verschiedenen Kurzgeschichten 
vorlesen wird, bietet Werner Krug das musikalische Kontrast-
programm mit Balladen und Eigenkompositionen.
Uli Herzogs Krimis: Der Profi-Profiler Ludwig Hirschberger 
ermittelt nach der Pensionierung weiter, diesmal in Ober-
schwaben. Fünf Krimis hat Herzog schon veröffentlicht, der 
bekannteste dürfte „Mord am Schützensamstag“ sein.
Werner “Vinz” Krug: Der Nobel-Preisträger Bob Dylan auf 
Schwäbisch – einfach, verständlich und mit der Gitarre in 
der Hand.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Abend, der zweifach 
spannendes Zuhörerlebnis verspricht.
Hinweis: Saalöffnung 17:30 Uhr für freie Platzwahl, 18:30 Uhr 
Veranstaltungsbeginn.
Vorreservierung empfehlenswert.
 
Alt werden? Ja, aber bitte gesund und fit mit Claudia Hei-
se, am Donnerstag, 6. November von 18.30 – 20 Uhr in der 
Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhau-
sen, Musiksaal Raum N 0.09, Eintritt: 5,00 € Abendkasse, Nr. 
252.1V.105 Die Zahl der Menschen mit chronischen Erkran-
kungen steigt, oft begleitet von gesundheitlichen Einschrän-
kungen. Doch wir sind nicht machtlos: Neue Erkenntnisse aus 
der Epigenetik zeigen, dass Lebensstil Gene aktivieren oder 
deaktivieren und damit unsere Gesundheit beeinflussen kann. 
Wie Sie selbst an Stellschrauben drehen können, erfahren Sie 
in diesem Vortrag.
 
Seminare
Entspannungstechniken zum Kennenlernen mit Irmgard 
Wattenbach, an 3 Terminen immer montags ab 3. November 
von 18.30 – 19.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 
23,00 €, Nr. 252.3GB.401 In diesem Kurs stehen Progressive 
Relaxation nach Jacobsen, Autogenes Training und Atem-
entspannung auf dem Programm. So können Sie erspüren, 
welche davon für Sie die richtige ist. Bitte mitbringen: Decke 
und warme Kleidung. 

Yoga - entspannt und gestärkt in den Winter mit Martina 
Brauchle, immer samstags an 6 Terminen ab 8. November 
von 8.30 bis 10 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 
Mittelbuch, Kursgebühr: 62,40 €, Nr. 252.3GB.261 Kräftige 
Körper-, Atem- und Entspannungsübungen, stärke Immun-
system, Abwehrkräfte, Ruhe und Regeneration – perfekt, um 
gestärkt in den Winter zu starten und in der stilleren Jahres-
zeit anzukommen.
Bitte mitbringen: Yoga/Gymnastikmatte oder Decke, Kissen, 
warme Socken sowie bequeme Kleidung.
Für Einsteiger und Geübte geeignet.
Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht 
nur für Models! mit Franziska Zingel  am Freitag 7. November 
von 18 bis 21 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, Kursgebühr: 24,80 €, 
Nr. 252.5BP.302 Dieser Kurs vermittelt schnelles, alltagstaugli-
ches Make-up mit wenigen Mitteln, das sich zu Abend-Make-
up erweitern lässt. Basiswissen zu Pinsel, Gesichtstypologie 
und passenden Produkten für Hauttypen inklusive.
Der Schrank ist voll- und ich habe nichts zum Anziehen... 
mit Franziska Zingel am 8. November von 10 bis 13.30 Uhr in 
der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhau-
sen, Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 70,00 €, Nr. 252.5BP.303 
Die Lösung ist eine Grundgarderobe, die Ihnen steht und für 
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alle Gelegenheiten das passende bietet! Lernen, welche Far-
ben einem stehen, wie man vielseitig kombiniert, und ein dem 
Lebensstil angepasstes Make-up. Individuelle Beratung, be-
grenzte Teilnehmerzahl.
Bitte bringen Sie ein paar Kleider aus ihrem Schrank mit!
 
Bleistiftzeichnungen für Jedermann mit Ehsan Nakad, an 3 
Terminen immer dienstags ab 4. November von 19 bis 20.30 
Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Och-
senhausen, Raum 0.01, EG, Kursgebühr - Kleingruppe: 30,60 €  
Nr. 252.5BP.401 Zeichnen schärft den Blick und erweitert die 
Sicht auf die Dinge. Die Zeichnung ist die Basis aller bilden-
den Künste. Lassen Sie sich überraschen, wie viele Möglich-
keiten ein einzelner Bleistift bietet. Mit diversen Übungen zu 
Gesicht und Körper, Stillleben, Licht und Schatten lernen Sie 
verschiedene Ausdrucksmöglichkeiten einzusetzen. Anfänger 
erhalten Einblick in die gängigsten Techniken.
Bitte mitbringen: Bleistifte HB und B2, Papier Canson/Weiß 
Block A4, Spitzer, Radiergummi 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Letzter Hildegard von Bingen Treff in 2025 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen  
weiteren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Wann: 	 07.11.2025, um 19.00 Uhr
Wo :	� Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19, 
	 Ochsenhausen
Eintritt:	 10 Euro
Thema: 	 Mit Hildegard von Bingen durch das Jahr 
Passend zum Verlauf der Jahreszeiten hat und Hildegard von 
Bingen besondere Tipps gegeben, was wir für unsere Gesund-
heit und unser Wohlbefinden tun können.
Hinweise zur Verwendung von Kräutern, Reinigung, Kräuter-
medizin, Ritualen u.v.m.
Gehen Sie mit mir auf Hildegards Spuren durch das Jahr, erfah-
ren Sie nicht nur die Qualitäten der einzelnen Monate, sondern 
die Charaktereigenschaften der Menschen, die im jeweiligen 
Monat geboren wurden. Sie bekommen alltagstaugliche Tipp, 
die Sie zu Hause umsetzen können.
Anmeldungen bis spätestens 06.11.25 unter Tel.: 0160 766 
38 65 oder 07352/9479161
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
​Diplom-Volkswirt
​Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
(G) Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Weltweit erstes und einziges Nistkasten- 
und Vogelschutzmuseum
in Ringschnait, Ummendorferstr.4 (Fachwerkhaus) hat am 
Sonntag, 26. Oktober von 14 bis 16 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet. Das Museum wurde vom Besitzer Gerhard Föhr durch 
einen weiteren Raum erweitert und somit auch umgestaltet, 
ebenso durch weitere Ausstellungsgegenstände ergänzt. Des-
weiteren besteht die Möglichkeit günstige Nistkästen und Fut-
terhäuser, sowie Literatur zum Thema zu kaufen.

Die Theatergruppe Vorhanglupfer Baus-
tetten lädt ein!
Karin Heppner reicht es! Die immer neuen Schreckensmeldun-
gen bezüglich Skandalfunden in Nahrungsmitteln lassen sie 
und ihre Nachbarinnen aktiv werden. Unter dem Motto: „Mein 
Kühlschrank ist kein Ponyhof!“ rufen sie mittels Flugblättern 
zum Boykott der regionalen Wurst- und Fleischtheken auf und 
verkünden, dass nur noch Vegetarisches auf den Tisch kommt. 
Wir laden sehr herzlich zur Premiere des Theaterstücks „Lass 
die Sau raus“ von Andreas Wening am Samstag, 8. Novem-
ber 2025 um 19:30 Uhr in die Turn- und Festhalle Baustetten 
ein. Auch am Freitag, 14. November um 19:30 Uhr und am 
Samstag, 15. November um 19:30 Uhr heißt es nochmals 
„Vorhanglupfer – lupfet da Vorhang“. Saalöffnung 18:30 Uhr. 
Unsere Familien- und Seniorenvorstellung bei Kaffee und  
Kuchen ist am Samstag, 8. November 2025 um 13:30 Uhr (kein 
Vorverkauf nötig). Karten erhalten Sie ab dem 15. Oktober bei 
der Bäckerei Vorhauer in Baustetten oder bei der Volksbank 
Allgäu Oberschwaben eG in den Geschäftsstellen Laupheim 
und Mietingen. Des Weiteren können Eintrittskarten unter der 
Nummer 0177/6158347 reserviert werden. Reservierte Karten 
müssen spätestens 45 Minuten vor Veranstaltungsbeginn an 
der Abendkasse abgeholt werden. Freuen Sie sich auf ein  
unterhaltsames Theaterstück mit vielen lustigen Missverständ-
nissen und Verwechslungen mit uns.

Dettinger Herbstkabarett
am Freitag 07.11.2025 um 20.00 Uhr in der Festhalle  
Dettingen mit Christine Eixenberger und ihrem Programm 
„Volle Kontrolle“
Viele Rollen macht sich Christine Eixenberger zu eigen: Nach 
dem Studium zur Grundschullehrerin wechselte sie ins Büh-
nenfach und legte gleich eine TV-Karriere hinterher. Für die 
erfolgreiche ZDF-Serie „Marie fängt Feuer“ stand sie mehre-
re Jahre als Feuerwehrfrau (Kommandantin) vor der Kamera 
und brilliert in zahlreichen weiteren Charakterrollen in Film 
und Fernsehen. Ihre komödiantische Kernkompetenz zeigt die 
Vollblutentertainerin aber vor allem live: Für ihre facettenreiche 
Bühnenkomik wurde sie unter anderem mit dem Bayerischen 
Kabarettpreis ausgezeichnet. In ihrem neuen Solo-Programm 
erzählt Christine Eixenberger, wie es ist, nicht mehr solo zu 
sein. Die Beziehung ist stabil, der Wohnungsmangel auch, 
also zieht der Lebensgefährte bei ihr ein. Aus „Ich und Du“ 
wird ein „Wir“ – mit allen Konsequenzen. Aber auch das hat 
Chrissy voll unter Kontrolle. Na ja, fast. Mit unermüdlicher  
Tatkraft und Enthusiasmus trotzt sie nicht nur den kleinen  
Krisen in ihrem frischgebackenen Duo-Haushalt, sondern 
auch den großen dieser Welt, denn sie weiß: Das Große spie-
gelt sich im Kleinen. Und umgekehrt. Lieferkettenprobleme, 
Künstliche Intelligenz und Chipmangel? Begegnet die ausge-
bildete Grundschullehrerin mit robuster Handwerkerattitüde 
und einem Biotech-Labor im Kühlschrank. Dabei stellt sie sich 
als philosophisch veranlagter Spross der Generation Y stets 
die Frage nach dem „Warum“: Warum ist eine Schwarze Null 
wichtiger als ein funktionierendes Bildungssystem.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Postagentur Stocker in 
Dettingen oder unter:
https://www.eventim-light.com
Link dazu : https://www.eventim-light.com/de/a/686e-
515d4a2f377d1d7def9f
Einlass ist um 19 Uhr. Frei Platzwahl. Vor und in der Pause 
findet ein Ausschank und Snacks statt.
Auf ihr kommen freut sich die Feuerwehr Dettingen
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
„Weil Gott so gnädig ist, hat Er euch durch den Glauben 
gerettet. Und das ist nicht euer eigener Verdienst; es ist 
ein Geschenk Gottes. Ihr werdet also nicht aufgrund eu-
rer guten Taten gerettet, damit sich niemand etwas darauf 
einbilden kann“, (aus dem Brief von Paulus an die Epheser, 
Kap. 2 die Verse 8+9).

Diese Verse zeigen uns in klaren und einfachen Worten den 
Erlösungsplan Gottes auf, wie wir sie sonst in der Bibel nicht 
finden. Alles fängt mit der Gnade Gottes an: ich denke, Gott 
bräuchte uns Menschen nicht. Seit Anfang des menschlichen 
Lebens hatte Er nur Probleme mit der Spezies „Mensch“. Aber 
Er liebt uns trotzdem, Er hat mit jedem Menschen etwas vor.
Brauchbar wird der Mensch aber erst für Gott, wenn er aus 
ganzem Herzen an Gott glaubt. Wenn er Ihn als seinen Herrn 
und Retter annimmt. Dann folgt auf Glaube >Erlösung. Das 
ist das Geschenk Gottes an den Menschen, das dieser dank-
bar annehmen soll.
Die Gabe Gottes ist Erlösung aus Gnade und durch Glau-
ben. Sie wird allen Menschen in der Welt angeboten.
Im Vers 9 schreibt Paulus, dass Errettung nicht aus Werken 
kommt. Man kann sie sich nicht mit „guten Werken verdienen“. 
Man wird nicht durch „Werke“ gerettet, sonst könnte sich der 
Mensch selber erlösen. Man wird einzig und allein nur durch 
Glauben gerettet. Wenn jemand durch seine eigenen guten 
Werke gerettet würde, dann wäre der Tod Christi unnötig ge-
wesen. Was nun?Im Jakobusbrief haben wir gelesen, dass 
Glaube ohne Werke tot ist. Gute und gottgefällige Werke 
entstehen nur aus dem Glauben. Wenn ein Mensch wirklich 
an Gott glaubt, wird sich das in seinem Leben zeigen. Ein 
echter Glaube und gute Werke gehören zusammen. Für 
Gott gelten andere Maßstäbe in Bezug auf gute Werke.
Was sind nun in den Augen Gottes „gute Werke?“ Um das 
herauszufinden sollten wir:
Gottes Wort studieren, um Seinen Willen zu erkennen und 
dann tun, was Er sagt. Gott ständig und ohne Vorbehalte 
gehorsam sein. Tätige Nächstenliebe üben. Täglich Zeit im 
Gebet verbringen. Gelegenheiten zum Dienst zur Ehre Gottes 
ergreifen, wo sie sich uns bieten. Barmherzigkeit leben. Gottes 
Frohe Botschaft weitergeben.
Gottes Reihenfolge ist folgende: Glaube- Erlösung- gute 
Werke- Lohn. Das was im Leben wirklich zählt, bekommt 
der Mensch von Gott geschenkt. Er muß dieses Geschenk 
nur noch annehmen. Wenn Sie das noch nicht getan ha-
ben, dann strecken Sie Gott Ihre Hände entgegen und 
nehmen Sie an, was Er Ihnen anbietet. Wenn Sie dieses 
Geschenk aber schon angenommen haben, dann freuen 
Sie sich jetzt schon über den unglaublichen Reichtum, der 
Ihnen gegeben ist: das ewige Leben!
Lesen Sie bitte dazu den Epheser-Brief.
Bleiben Sie gesund!
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim.
Weitere Infos über uns und unsere Glaubenseinstellung 
finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.

Katholisches Landvolk, Ortsgruppe 
Erolzheim
Pfarrer Rainer Maria Schießler zu Gast in Erolzheim
Wir freuen uns sehr, dass es uns gelungen ist, den berühmten 
Pfarrer Rainer Maria Schießler für einen Vortrag am 07.11.2025 
in Erolzheim zu gewinnen. Der katholische Pfarrer Rainer Maria 
Schießler ist unkonventionell, lebensnah und direkt.
Unter dem Thema: „Hoffnung – Gerade jetzt“ findet der Vortrag 
mit Gespräch am Freitag, den 07. November 2025 um 19:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Erolzheim statt. Der Vorverkauf 
bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, Filiale Erolzheim 

oder per E-Mail: kontakt@landvolk-erolzheim.de ist bereits 
gestartet. Es gibt auch noch Karten an der Abendkasse.
Freuen Sie sich mit uns auf einen kurzweiligen und unterhalt-
samen Abend.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Samstag, 25.10.2025
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2025
Halloween mit dem Thermomix: Gruselig leckere Rezepte 
für Kinder, Teenager und Erwachsene.
(1 Erwachsener pro Koje z.B. Mama, Papa, Großeltern, 
Tante …. mit 1 - 2 Kindern) (Monika Diepolder- Manthei) 
1 Termin, 14:30 – 18 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 04.11.2025
YIN/YANG-Yoga (Rebecca Abrell) 10 Termine, 19:15 – 20:30 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Freitag, 07.11.2025
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation (Harald 
Belz) 1 Termin, 17:15 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Herbstzauber, ein Kranz aus Naturmaterialien - für Er-
wachsene und Jugendliche (Martina Niedermaier) 1 Termin, 
17:30 – 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe
Donnerstag, 13.11.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt - 
für Schüler (Hemut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Freitag, 14.11.2025
Stillvorbereitungskurs (Carina Frisch & Reuther Katharina) 
1 Termin, 16:30 – 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren, EG
Samstag, 15.11.2025
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 5 - 7 an Re-
alschulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 10 – 
12:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 8 - 10 an 
Realschulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 13 
– 15:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen Weihnachtliches: Sterne, 
Tannenbäume-für Kinder ab 7 Jahren (Daniela Theurer) 1 Ter-
min, 12:30 – 14:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Samstag, 29.11.2025
Adventskranz binden und schmücken III, ab 14 Jahre (Mar-
tina Niedermaier) 1 Termin, 15:30 – 18 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Schülercafe Haupteingang

NEU! YIN/YANG-Yoga (Rebecca Abrell) YIN/YANG ist 
eine Mischung aus Klassischen Statischen und Fliesenden 
Yogahaltungen. Die Haltungen im YANG Teil sind fordernd 
um Körper und Geist in Einklang zu bringen. Im YIN Teil 
werden diese durch ruhige Haltungen ergänzt. Im YIN Yoga 
liegt der Fokus auf dem Bindegewebe und den Faszien. 
Dieser Kurs ergibt eine perfekte Mischung aus An- und Ent-
spannung. Dies ist eine Richtung die für All Level geeignet 
ist. Dienstag, 7.11.2025, 10 Termine, 19:15 – 20:30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

SSG Illertal e.V.
Vorankündigung - Ski- und Snowboardbasar im katholischen 
Gemeindehaus in Erolzheim
Termin: Sonntag 16.11.2025 8 Warenannahme: Samstag 
17.00- 18.30 Uhr Verkauf: Sonntag 13.00 – 14.30 Uhr Abho-
lung: Sonntag 15.30 - 16.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist am Sonntag ab 13.00 Uhr mit Kaf-
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fee, Kuchen bestens gesorgt! Wie in den vergangenen Jahren 
stehen euch unsere Ski- und Snowboardlehrer zur Beratung 
zur Verfügung. Außerdem könnt ihr euch an unserem Infost-
and über das neue Jahresprogramm informieren.

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Don-
nerstag, den 30. Oktober 2025 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren statt. Themen:
1. Überstzungsapps
Sucht man im Internet nach Informationen wird man häufig 
auf Seiten mit englischem Text verwiesen. Mit dem Schuleng-
lisch ist es dann sehr bald zu Ende. Auch durch Städtepart-
nerschaften und Austauschprogramme mit Vereinen kommt 
man schnell in die Verlegenheit, in einer Fremdsprache kom-
munizieren zu müssen.
In dieser Situation helfen Webseiten und Smartphone-Apps, 
die (zum Teil mit KI) sowohl aus der Fremdsprache ins Deut-
sche als auch umgekehrt übersetzen können.
Mit dem Google-Translator und DeepL wollen wir exempla-
risch zwei solche Apps kennenlernen und uns ihre Verwen-
dung ansehen.
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartpho-
nes, wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der 
nächsten Treffs ausführlich behandeln.
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmel-
dung per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch 
im Rathaus Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). Bitte 
geben Sie dabei eine Email-Adresse für Rückfragen an. Per 
Email können Sie dann auch im Nachgang weitere Informa-
tionen bekommen.

Kloster Bonlanden
MEHR ADVENT – am 22. und 23. November 2025 
(Sa 11 – 20 Uhr / So 11 – 19 Uhr)
„MEHR ADVENT“ – das „MEHR“ an Atmosphäre und die 
verschiedensten Angebote, mit denen wir in franziskanischer 
Spiritualität in die besondere Zeit des ADVENT einstimmen, ist 
für viele Gäste eine persönliche Bereicherung … ein „MEHR 
im ADVENT“.
Feierlich öffnen wir das große Advents-Tor am Samstag um 
11.00 Uhr, musikalisch begleitet durch Schülerinnen unserer 
Grundschule St. Hildegard in Ulm.
Herrn Bischof Dr. Klaus Krämer dürfen wir am Sonntag be-
grüßen. Es ist uns eine große Ehre und Freude, dass er den 
Gottesdienst in der Klosterkirche um 09.00 Uhr mit uns feiert.
Das Wochenende beschenkt Sie mit einem „MEHR“ von The-
men und Aktionen zum ADVENT:
A – wie: Ankunft: bleibende Gegenwart in der Eucharistie – 
„Eucharistische Wunder“, eine Ausstellung, zusammengestellt 
vom heiligen Carlo Acutis.
D – wie: Deko-Kreativ: kennt keine Altersgrenze bei unseren 
attraktiven Bastelangeboten im Adventshaus.
V – wie: Vernetzt im Advent: Chillraum für Jugendliche, „Wi-
zard“, W-Lan, …
E – wie: Eltern und Kinder: „Zukunft – Grund zum Handeln“ – 
Expertenvorträge, psychologisch, wirtschaftlich, theologisch 
und kreativ.
N – wie: Nikolaus-Schlittenaktion: Wer hilft beim Verteilen der 
Säcklein?
T – wie: Technik bei Geocaching: die adventliche 
High-Tech-Schatzsuche in der Klosteranlage…
Weitere besondere Erlebnisse werden das Mitsing-Angebot 
beliebter Adventslieder mitten im Marktplatz und der fast 
schon zur Tradition gewordene Fackelgang durch die Nacht 
zum Garten-Labyrinth und in dessen Mitte mit einem Weih-
rauchkorn zur „Mutter-Erde“.
Orgelimprovisationen, Cello&Flöte und die Ausstellung 

„Eucharistische Wunder“, ein bedeutendes Erbe des heiligen 
Carlo Acutis, laden in die Klosterkirche ein.
Mit der adventlichen Haltung „Zukunft – Grund zum Handeln“, 
bieten wir Expertenvorträge an, wie Eltern und Kinder mutig 
in die Zukunft gehen können, unter psychologischen, wirt-
schaftlichen und theologischen Aspekten.
Mit dem Blick auf „Tiere an der Krippe“ führen wir Sie durch 
das Panorama unseres Krippenweges.
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Adventskränze und -gestecke 
segnen zu lassen, als Symbole für Licht, Hoffnung und Leben.
Auch südamerikanisches Flair können Sie genießen bei Fol-
kloretänzen zum Mitmachen - für „Jung und Alt“ - mit unse-
ren Schwestern aus Argentinien. Sie geben auch Einblick in 
die Sozialprojekte.
Erleben Sie auch die Faszination des Wintersternenhimmels 
durch die Sternwarte Laupheim.
In der Klosteranlage führt Sie der Greccio-Weg an sehr vielfäl-
tigen Stationen in das weihnachtliche Ereignis ein und mit viel 
Rätsel-Spannung auch der „Geocache im Advent“ – machen 
Sie sich auf die High-Tech-Schatzsuche …
„MEHR ADVENT“ – für Kinder im großen Adventshaus – ver-
spricht eine aufregende neue Nikolaus-Schlittenaktion und 
Freude bei Spiel- und Bastelangeboten sowie mit einer span-
nenden Geschichtenerzählerin.
Im Chill-Raum bei extra starkem W-Lan bieten wir Vernetzung 
und „UNO“, „Wizard“, Gespräche, … chillen eben.☺
An unseren traditionellen Marktständen erhalten Sie von ver-
schiedensten Kunsthandwerkern nachhaltige Geschenke.
Von unseren Garten-Mitarbeiterinnen gestaltet, bieten wir Ad-
ventskränze und -gestecke an.
Vielfältige, schmackhafte Speisen für Klein und Groß bereitet 
unsere Klosterküche.
Das Fest-Wochenende ist gestaltet mit adventlichen Klängen 
von Schulen, Bläserensembles und Chören aus der Umge-
bung: am Samstag, von 11.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag 
von 11.00 bis 19.00 Uhr.
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR AD-
VENT.
Infos und detailliertes Programm
finden Sie auf www.kloster-bonlanden.de.
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Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden
 Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden
Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Oktober feiern wir am Sonntag, 26.10.2025, in der 
Klosterkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Zeit.

Bauernschule Bad Waldsee e.V. 
Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - der Oberschwä-
bische Kalender wird 40 Jahre alt
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in 
Ravensburg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stol-
zes Jubiläum: Der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre 
alt. In vier Jahrzehnten hat sich aus bescheidenen Anfängen 
eine regionale Institution mit Kultstatus entwickelt – vielfach 
ausgezeichnet, als Gruß aus der Heimat weltweit verschickt, 
gesammelt und geliebt.
Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Ka-
lenders und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, anschließend gibt es einen 
kleinen Umtrunk. Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
75-jährigen Jubiläums der Bauernschule Bad Waldsee statt.

Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad 
Waldsee
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmeldung an info@
bauernschule.de
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam Regina Steinhauser  
Josef Schaut

DRK Biberach Kursangebot „Vorbeugen 
und Reaktion auf Notlagen“
Der DRK-Kreisverband Biberach bietet im November an drei 
Terminen den kostenfreien Kurs „Vorbeugen und Reaktion 
auf Notlagen“ an. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, für 
eine unvorhergesehene Notlage Vorbereitungen zu treffen. Die  
Kurse finden im Rot-Kreuz-Weg 27, Biberach, statt.
Ein schwerer Sturm, Hochwasser, ein langanhaltender  
Stromausfall – es gibt viele Notsituationen, die einem plötz-
lich begegnen können. Wer vorbereitet ist, kann sich und 
anderen in einer solchen Situation helfen. Die Bereitschaft, 
sich gedanklich mit einer möglichen Notlage auseinanderzu-
setzen, einen Plan zu erarbeiten und Vorbereitungen wie eine 
Mindestbevorratung zu treffen, bedeutet einen großen Schritt, 
um krisenfest zu werden. Mit dem Kursangebot „Vorbeu-
gen und Reaktion auf Notlagen“ können sich die Teilnehmer  
umfassend über die notwendigen Maßnahmen und die geeig-
nete Vorbereitung auf unvorhergesehene Notlagen informie-
ren. Die Termine finden am Donnerstag, 6. November, Diens-
tag, 18. November, und Mittwoch, 19. November, jeweils von  
19 bis 21.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist unter auf  
www.drk-bc.de unter „Kurse“ möglich.

Städte Partner Biberach e.V.
Vorverkauf für Beppe Gambetta Trio hat begonnen
Selbstverständlich besucht Beppe Gambetta, der famose 
Gitarrist, Singer, Songwriter, Cantautore und Entertainer aus 
Genua, auch auf seiner diesjährigen Herbsttournee wieder 
Biberach. Das Konzert findet am Donnerstag, 27. November, 
im Gemeindezentrum St. Martin statt. Karten sind ab sofort 
im Vorverkauf bei der Stadtbuchhandlung Biberach erhältlich, 
der Eintritt beträgt 17 Euro.
In diesem Jahr gastiert Beppe Gambetta mit seinem Trio in 
Biberach, zusammen mit Nicola Bruno (Bass und Gesang), 
einem raniertem jazzigen Bassvirtuosen, und Nick Mantoan 
(akustische Gitarren, Gesang), ein hochgeschätzter akusti-
scher Multiinstrumentalist und ehemaliger Schüler von Beppe. 
Beide zählen zu den großen Talenten junger Musiker der nor-
ditalienischen Musikszene. Das Trio präsentiert neue Songs 
des charismatischen Künstlers, aber auch seine bekannten 
Songs in frischen Arrangements.

Caritas Biberach-Saulgau
Junge Menschen helfen jungen Menschen – Ehrenamt 
bei [U25]
Manchmal braucht es einfach jemanden, der da ist und zuhört. 
Bei [U25], der Mailberatung der Caritas Biberach-Saulgau, 
übernehmen diese Aufgabe junge Menschen zwischen 16 
und 25 Jahren. Sie schreiben mit Gleichaltrigen, die sich in 
schwierigen Lebenssituationen befinden, und schenken Zeit, 
Verständnis und Hoffnung.
Am 15. November beginnt eine neue Ausbildung für Ehren-
amtliche. Sie umfasst zehn Termine, jeweils zwei pro Monat. 
Die Teilnahme ist gut mit Schule, Ausbildung oder Studium 
vereinbar und bietet wertvolle Erfahrungen im Umgang mit 
Menschen. Mitmachen können Interessierte im Alter von 16 
bis 25 Jahren.



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 24. Oktober 2025	 13

Weitere Informationen und Anmeldung unter: U25.bcs@ca-
ritas-dicvrs.de
Das [U25] Team freut sich auf dich!

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pflegegrad 1 – rund 
80.000 Menschen betroffen
Pflegegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche 
Weg!“ In der Debatte um die Streichung des Pflegegrads 1 
forderte der Sozialverband VdK Baden-Württemberg gemein-
sam mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband den Erhalt des 
Pflegegrads 1. „Der Erhalt der Selbstständigkeit im Alter soll 
der Finanzkrise der Pflegeversicherung geopfert werden? Das 
ist beschämend und absolut unsolidarisch. Richtiger wäre, 
zunächst die geliehenen Corona-Mehrkosten in Milliarden-
höhe zurückzuzahlen und dann die versprochene große und 
umfassende Pflegereform endlich auf den Weg zu bringen“, 
sagte Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsitzender des So-
zialverbands VdK Baden-Württemberg.
Pflegegrad 1 heißt: Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 
Menschen in Baden-Württemberg. 79.933 Pflegebedürftige 
haben laut Statistischem Landesamt Pflegegrad 1, Stand 
2023. In Pflegegrad 1 gibt es kein Pflegegeld, dafür Zuschüs-
se für den Umbau der Wohnung für mehr Barrierefreiheit, den 
Entlastungsbetrag für die Nachbarschaftshilfe oder Gelder für 
einen Hausnotruf. Das erklärte Ziel des Pflegegrad 1 ist der 
Erhalt der Selbstständigkeit: Er soll es den Menschen ermög-
lichen, weiter in ihrer eigenen Wohnung leben zu können und 
eben nicht auf stationäre Pflege angewiesen zu sein.
Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – Baden-Württem-
berg stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum 
Opfer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. 
Gleichzeitig gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, 
wenn sie nicht zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen 
die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg an: Dort kön-
nen Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängi-
gen Spurensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier 
Gewaltambulanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, 
Heidelberg, Ulm und Stuttgart.
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz 
der eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafver-
folgung. Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Ver-
sicherten die Spurensicherung in Anspruch genommen haben. 
Die Finanzierung dieser verfahrensunabhängigen Spurensi-
cherung übernimmt das Land zusammen mit den Krankenkas-
sen und den Gewaltopferambulanzen. Für Betroffene ist die 
Beweissicherung somit kostenfrei. Vor Bestehen des Angebots 
einer verfahrensunabhängigen Spurensicherung waren Opfer 
gezwungen, unmittelbar nach der Tat eine Strafanzeige zu er-
statten. Nur so war es möglich, eine qualifizierte Untersuchung 
und Archivierung der Spuren der Tat für eine spätere Gerichts-
verhandlung sicherzustellen. Mit der verfahrensunabhängigen 
Spurensicherung in den Gewaltambulanzen ist keine Anzeige 
mehr notwendig. Die Beweise werden aufbewahrt, sodass 
Betroffene auch später noch Anzeige erstatten können – mit 
solider Beweislage.
Info-Veranstaltung zum Welt-Diabetestag: 14. November 
2025, 16 Uhr, Stuttgart 
Diabetes ist mit über 9 Millionen Betroffenen in Deutschland 
eine weitverbreitete Volkskrankheit. Zum Weltdiabetestags 
veranstaltet der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
gemeinsam mit der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg (LAK), dem DBW Diabetiker Baden-Württemberg e.V. 
und der Arbeitsgemeinschaft Diabetes Baden-Württemberg 
(ADBW) eine Informationsveranstaltung rund um das Thema 
Diabetes.

Los geht‘s am Freitag, 14. November, um 16 Uhr im Haus der 
Wirtschaft (Bertha-Benz-Saal) in der Willi-Bleicher-Str. 19 in 
Stuttgart. Vor Ort gibt es zunächst die Möglichkeit einer Ernäh-
rungsberatung. Im Anschluss starten dann die Fachvorträge 
– mit Informationen zu Medikamentenengpässen, Künstlicher 
Intelligenz und der Abnehmspritze. Die Veranstaltung endet 
um 19 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung mehr über den aktuellen und zukünftigen Stand 
der Medizin zu erfahren.
„Gesund digital“ – digitale Gesundheitskompetenz ver-
bessern 
Die Digitalisierung in Deutschland schreitet voran – auch im 
Gesundheitswesen! Elektronische Patientenakte, E-Rezept 
oder diverse Gesundheits-Apps setzen den sicheren Umgang 
mit digitalen Lösungen voraus. Doch gerade ältere Menschen 
stellen sie auch vor große Herausforderungen. Umso wich-
tiger ist es, die digitale Gesundheitskompetenz zu schulen.
Der Verband der Ersatzkassen liefert unter: www.gesund-di-
gital.info wertvolle Informationen rund um digitale Gesund-
heitsthemen – niedrigschwellig und in einfacher Sprache. So 
werden auf dem Portal zum Beispiel digitale Lösungen wie die 
Elektronische Patientenakte und Videosprechstunden vorge-
stellt. Auch Erklärvideos stehen zur Verfügung. Nutzer können 
das erworbene Wissen danach in einem Quiz interaktiv prüfen.

Agentur für Arbeit
Veranstaltungshinweis
Wege ins Ausland
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich 
im Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ 
informieren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine 
(Aus-)Zeit im Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige 
und was gibt es zu beachten? Claudia Silvestroni, Zentrale 
Auslands- und Fachvermittlerin der Bundesagentur für Arbeit 
gibt einen Überblick über die seriösen Angebote zu Ausland-
aufenthalten für junge Leute. Inhaltliche Schwerpunkte sind 
Freiwilligendienste, Au Pair- sowie Work & Travel-Angebote. 
Die einstündige Veranstaltung findet am Donnerstag, den 
6. November um 14:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 
0731 160-888.
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter An-
meldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smart-
phone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Energietipp der Energieagentur Ober-
schwaben und der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg
Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie spa-
ren und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe 
steht für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 
20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 
16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung 
nicht voll auf, um schneller zu heizen. Das bringt nichts, da 
die Temperatur immer gleich langsam steigt – dafür verbrau-
chen Sie unnötig viel Energie. Nutzen Sie bei längerer Abwe-
senheit die Absenkfunktion (z. B. Stufe 1). So vermeiden Sie 
Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richtigen Einstellung 
sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
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PLZ, Ort
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E-Mail für Rechnungsversand
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Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
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geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.
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Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.



Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw
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© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw
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10% 

Frühbucher- 

Rabatt

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

dvwdvw
120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

109,00 €
Größe: 90 x 90 mm

16

Vielen Dank für Ihre Treue!

148,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

Weihnachtsgrüße
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Gemeinde Kirchberg an der Iller
-Landkreis Biberach-

In unseren Kindertagesstätten bieten wir ab dem 01.09.2026 
einen Ausbildungsplatz für die praxisintegrierte

Ausbildung (PiA)  
zum Erzieher (m/w/d)

an.

Für nähere Informationen stehen Dir 
Herr Bürgermeister Stuber (Tel.: 07354/9316-0) und 
Frau Mayer (Tel.: 07354/9316-70) zur Verfügung.

Mehr Infos auf unserem Stellenportal unter:
www.kirchberg-iller.de/verwaltung-
buergerservice/verwaltung/stellenausschreibungen

 

 

    
     
 
 

           
          
 

 
 

 
 

   
 

 

 
 

 
 

 
  

STELLENANGEBOTE

 

MIETANGEBOTE

 

 

 
 

 

 

    
     
 
 

           
          
 

 
 

 
 

   
 

 

 
 

 
 

 
  

3-Zimmer-Wohnung in Hürbel zu vermieten
78 m² große Wohnung mit EBK im 1. OG in ruhiger Lage. Kaltmiete:
700 € + NK. Bei Interesse bitte melden ab 17 Uhr unter 0172/
6383664.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zubereitung
Aubergine und Zucchini längs 
halbieren und in Scheiben 

schneiden. Auberginenscheiben 
etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

lassen. Anschließend abtupfen. Gemüse in 3 EL heißem Öl porti-
onsweise von allen Seiten etwa 6 Minuten braten. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Gnocchi in kochendem Salzwasser garen, Radicchio in 
Streifen schneiden. Gurke längs halbieren, entkernen und würfeln. 
Birne vierteln und in dünne Scheiben schneiden. Essig, Salz, Pfef-
fer, restliches Öl und eine Prise Zucker verrühren. Gnocchi abgie-
ßen. Nüsse und Sonnenblumenkerne in einer Pfanne ohne Fett rös-
ten. Honig dazu, Kerne darin wenden. Alle Zutaten mit dem 
Dressing mischen. Auf Salatteller verteilen, mit Ziegenkäse, Kirsch-
tomaten und den Kernen garniert servieren.  Schorten/DEIKE

Herbstsalat

Italienisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Zucchini, 1 Aubergine, 6 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er, Zucker  

500 g frische Gnocchi, 1 Radicchio, 8 Kirschtomaten, 1 Birne

0,5 Bio-Salatgurke, 3 EL Rotweinessig, 2 EL Sonnenblumenkerne 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

Foto: © Pohl/DEIKE 754U14U3


